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Was nun
Von Karl Schracker

Mitglied des Reichstags
In der vorgeſtrigen Sitzung iſt das Geſetz über die

Erpſchaftsbeſteuerung abgelehnt worden Von dem Geſetz
ſt nichts übrig geblieben es iſt definitiv beſeitigt und
wird keinen Teil der Finanzreform mehr bilden können
Es wäre der Mehrheit ein leichtes geweſen weitere Kom
promißverhandlungen zu ermöglichen Die Mehrzahl war
aber feſt entſchloſſen keine Beſteuerung von Kindern und
Ehegatten zuzugeſtehen Die Regierungen müſſen alſo die
Finanzreform ſo nehmen wie ſie ihnen von der jetzigen
Mehrheit geboten wird oder ſie bekommen nichts Die
ganze Linke hat beſtimmt erklärt und wird an dieſen
Beſchlüſſen feſthalten nach Ablehnung der Erbſchaftsſteuer
für die ganze übrige Finanzreform nicht zu ſtimmen Die
Lage iſt eine umſo unbehaglichere für die Regierungen als
ſie gerade die Steuern auf welche die neue Mehrheit den
Hauptwert legt die Kotierungsſteuer und die Wertzuwachs
ſteuer den Kohlenausfuhrzoll und die Mühlenumſatzſteuer
mit großer Entſchiedenheit bekämpft haben Sie werden
ſich ja nun bald entſcheiden müſſen was ſie zu tun ge

denken

Was der Reichskanzler zu tun gedenkt wird man
ja bald hören Er wird ſich eins klar machen müſſen Die
NRiederlage die er erlitten hat iſt umſo bitterer und
ſchwerer als ſie ihm von ſeinen nächſten Freunden zugefügt
iſt Fürſt Bülow will ein agrariſcher Kanzler
ſein und hat ſich als ſolcher auch trefflich bewährt Trotz
dem ſind es die Konſervativen und die Agrarier geweſen
die ihm dieſe Niederlage beigebracht haben Nicht das
Zentrum iſt es geweſen das dem Kampf gegen ihn die
Richtung gegeben hat ſondern die konſervative Partei
Das Zentrum hat die ſchöne Gelegenheit ergriffen ſich an
dem Kanzler zu rächen und wieder eine neue entſcheidende
Stellung einzunehmen Die Jnitiative iſt aber
von den Konſervativen ausgegangen Sie
waren es müde eine Politik mitzumachen von der ſie be
fürchten mußten daß ſie zu Zugeſtändniſſen an den Libe
ralismus führen würde die zu machen ſie unter keinen Am
ſtänden bereit waren Sie wollten dem Reichskanzler
zeigen daß ſie nicht gewillt ſeien ſich zu fügen Fürſt
Bülow hat den Kampf gegen ſie his zuletzt geführt er hat
auf der Heranziehung der Kinder und Ehegatten zur Erb
ſchaftsſteuer beſtanden Er iſt beſiegt weil ihn ſeine
nächſten Freunde im Stich gelaſſen haben Er hat nun
keine Partei im Reichstage auf die er ſich ſtützen kann
Denn auch die Liberalen haben die Ueberzeugung ge
winnen müſſen daß er wahrſcheinlich wenig geneigt ſei
ihren weitergehenden liberalen Wünſchen
entgegen zu kommen jedenfalls aber dazu nicht im
ſtande ſein würde Will der Reichskanzler trotzdem auf
ſeinem Poſten bleiben ſo muß er ſich der neuen Mehrheit
unterwerfen und er kann ſicher ſein daß ſie ihn dann natür
lich nur wenn er durch die Erfahrung belehrt ihr zu
willen iſt gut behandelt Ob ihm dieſe Stellung gefallen
wird das zu erwägen iſt ſeine Sache Große Autorität wird
er dann freilich weder im Jnlande noch im Auslande noch
haben Vielleicht entſchließt er ſich unter ſolchen Umſtän
den zur Auflöſung Es wäre die einzige klare Löſung
der verwirrten Situation Aber ſo einfach wie im Jahre
1906 würde das Programm der Auflöſung nicht ſein können

Wir haben heute morgen ſchon in einer an die Sagle
Zeit un g gerichteten Zuſchrift eines gut unterrichteten Parla

entariers mitteilen können daß in dem Bundesrat für eine
Auflöſung des Reichstags keine Mehrheit vorhanden war

Die Redaktion

Denn die Ablehnung der Erbſchaftsſteuer iſt nicht eine ein
zelne für ſich beſtehende Tatſache wie 1906 die Verweige
rung der Mittel für die ſüdweſtafrikaniſchen Truppen oder
bei früheren Gelegenheiten die Ablehnung der Militär
vorlagen ſondern ſie bezeichnet eine wichtige Wendung in
unſerer ganzen Politik Es iſt nunmehr eine feſt zuſammen
gefügte und zum Durchſetzen ihrer Anſichten entſchloſſene
reaktionäre Mehrheit im Reichstag Eine Mehrheit die in
der Tat größer iſt als die Ziffer derjenigen die ſich gegen
die Erbſchaftsſteuer zuſammengefunden haben denn manche
die für dieſe noch eingetreten ſind werden bei anderen reak
tionären Maßregeln zur Hilfeleiſtung bereit ſein Wir
haben auf der anderen Seite eine Linke in der National
liberale und Freiſtnnige den Kampf gegen die neue Mehr
heit gemeinſchaftlich geführt haben und die Sozialdemo
kraten haben auf ihrer Seite geſtanden Reaktion und Libe
ralismus ſtehen ſich jetzt in völlig klarer Oppoſition gegen
über Der deutſchen Nation iſt die klare Frage geſtellt ob
ſie einer Reaktion ſchärfſter Tonart und größter Rückſichts
loſigkeit ſich unterwerfen will Und der Liberalismus
ſeinerſeits wird ſich nunmehr zu einem grundſätzlichen
Kampf entſchließen müſſen Wird der Reichstag aufgelöſt
ſo wird der Liberalismus hoffentlich völlig geeint mit
einem klaren wirtſchaftlichen finanziellen und politiſchen
Programm mit allen ſeinen Forderungen an die Nation
herantreten müſſen und dieſe mag ſich dann entſcheiden

Wird der Reichstag nicht aufgelöſt ſo ſteht es nicht
anders Der ſogenannte Block wird nicht einmal mehr
als Geſpenſt umgehen er iſt völlig beſeitigt und
der Kampf zwiſchen den beiden großen politiſchen Rich
tungen wird im jetzigen Reichstage geführt werden müſſen

Wie lange jetzt der Reichstag wenn er nicht aufgelöſt
wird noch tagt wird davon abhängen ob der Reichskanzler
ſich unterwerfen will Jn dieſem Falle wird die Finanz
reform ſchnell zu Ende geführt werden können und die
deutſche Nation wird dann klar vor ſich haben wohin
die Politik der neuen Mehrheit führt Dieſe Finanzreform
wird nichts weiter ſein als der Verſuch das vorhandene
Loch in unſeren Finanzen zuzuſtopfen Dieſer Verſuch wird
nicht einmal gelingen denn die neuen Steuern werden die
ſchon ſchlechte wirtſchaftliche Loge noch weiter verſchlim
mern und die Steuern werden infolge davon einen gerin
geren Ertrag liefern als erwartet wurde Und in der bis
herigen Weiſe wird fortgefahren werden zu wirtſchaften
d h an Erſparniſſe iſt nicht zu denken und in wenigen
Jahren wird die neue Mehrheit vor der Notwendigkeit
ſtehen von neuem zu reformieren wenn ſie dann überhaupt
noch vorhanden und nicht bei der bevorſtehenden Neuwahl
des Jahres 1912 vor dem Unwillen der Nation geſchwun
den iſt
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Der Kanzler beim Kaiſer in Kiel
Berlin 26 Juni Sofort nach der Reichstagsabſtim

mung über die Erbanfallſteuer ſetzte ſich der Reichskanzler
mit dem Kaiſer in Verbindung und erſtattete ausführlichen
Bericht in dem er ſchließlich den Kaiſer um eine perſönliche
Ausſprache bat Der Kaiſer antwortete darauf daß er den
Fürſten in Kiel erwarte und bat ihn ſchnellſtens zu kommen
Aus dieſem Grunde iſt der Reichskanzler der anfänglich erſt
heute fahren wollte bereits geſtern nacht abgereiſt Außer
dem Reichskanzler iſt auch der Chef des Zivilkabinetts von
Valentini und im Gefolge des Reichskanzlers Hauptmann
von Schwarzkoppen nach Kiel gefahren Fürſt von Bülow
begibt ſich gleich nach der Ankunft an Bord der Hohen
zollern da der Kaiſer ihn alsbald zu ſprechen wünſcht
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Heute mittag kurz vor 12 Uhr wird uns aus Kiel tele
graphiſch gemeldet
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Halle a Sonnabend den 26 Juni

je innere hag
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K Z Kiel 26 Juni Meldung derSaale Zeitung Der Reichskanzler der ſich
heute früh bald nach ſeiner um 8 Uhr 21 Min er
folgten Ankunft an Vord der Hohenzollern begab
um dem Kaiſer über die politiſche Lage Vortrag zu
halten iſt von dem Monarchen mit außergewöhnlicher
Herzlichkeit begrüßt worden Der Kanzler be
gleitete den Kaiſer ſofort in deſſen Arbeitskabine
wo eine Unterredung ſtattfand die 114 Stunden
währte Als Fürſt Bülow nach dieſer bedeutungs
vollen Audienz mit dem Kaiſer an Deck promenierte
fiel die heitere Miene und das ſorgloſe Weſen
Bülows allgemein auf Man darf daraus ſchließen

r mit dem Reſultate der Audienz zu
frieden iſt

See
Deutsches Reich

Schülerſelbſtverwaltung
Ein Gymnaſialoberlehrer ſchreibt der Köl

niſchen Ztg
Daß an unſeren höheren Lehranſtalten in den letzten

Jahrzehnten durchgängig das Verhältnis zwiſchen
Lehrern und Schülern ein ganz anderes perſön
licheres geworden iſt als es in früherer Zeit meiſt beſtand
iſt für jeden Kenner der Verhältniſſe unbeſtreitbar Ein
weiterer Schritt auf dieſem Wege der einmal zu einem
vollſtändigen Vertrauensverhältnis führen ſoll iſt die
Schülerſelbſtverwaltung die von Amerika und
England ſtammend jetzt auch immer mehr namentlich in
folge der Schriften des verdienſtvollen Züricher Pädagogen
Fr W Foerſter an unſeren rheiniſchen Anſtalten Eingang
findet Die Schüler werden zur Regelung ihrer eigenen
Angelegenheiten zur Aufrechterhaltung der Ordnung und
guten Sitte innerhalb und außerhalb der Schule ſelbſt
herangezogen während früher einſeitiger Zwang herrſchte
Der Zweck der ganzen Einrichtung iſt vor allen Dingen der
daß in den Jungen ſchon frühzeitig das Gefühl der Ver
antwortung geſtärkt und die freiwillige Anterordnung unter
eine ſelbſtgewählte Leitung geübt wird a

Die Einrichtung ſelbſt iſt im weſentlichen wohl an allen
Anſtalten die ſie bis jetzt eingeführt haben im Rhein
land wohl ein halbes Dutzend die gleiche Zunächſt wählt
jede Klaſſe zu Beginn eines jeden Tertials in geheimer
Wahl mit Stimmzetteln einen Klaſſenausſchuß be
ſtehend aus vier oder fünf Schülern die für den kommenden
Schulabſchnitt die wichtigſten Obliegenheiten im inneren
Klaſſenbetrieb ausüben einen Vertrauensmann einen
Klaſſenbuchführer einen Bibliothekar uſw All dieſe Aemter
hat es ja wohl ſchon früher gegeben doch werden ſie jetzt
gerade durch die den Schülern ſelbſt obliegende Wahl in
deren Augen zu ganz anderer Wichtigkeit erhoben ſie werden
dadurch erſt zu vollgültigen Ehrenämtern Gemeinſame Auf
gabe aller Mitglieder des Klaſſenausſchuſſes iſt nun gleich
zeitig die Aufrechterhaltung der Ordnung und Sitte unter
den Kameraden und Beſprechung von Angelegenheiten der
Klaſſe Etwaige Wünſche bringt der Ausſchuß durch den
Vertrauensmann dem Ordinarius gegenüber zum Ausdruck
Wichtiger für die ganze Organiſation der Schule iſt aber
der Geſamtausſchuß der aus den Vertrauensmännern
der Klaſſen von Obertertig an aufwärts beſteht Er hat
vor allem die geſamte Aufſicht auf den Gängen und auf dem
Schulhofe zu führen und verteilt die dazu erforderlichen
Aufſichten unter ſeine Mitglieder die bisherigen Aufſichten
fallen weg oder werden auf ein ganz geringes Maß be
ſchränkt Gerade das iſt für unſere Schulperhältniſſe etwas
durchaus Neues und erſcheint auf den erſten Blick ge
wagt hat ſich aber nach den bisherigen Erfahrungen durch
aus bewährt Eine weitere Aufgabe des Geſamtausſchuſſes
iſt die Vertretung der Schülerſchaft und die Sorge für an
gemeſſenes Verhalten der Schüler auch außerhalb der Schule
ebenſo die Beilegung von Streitigkeiten zwiſchen Schülern
Die Wünſche der geſamten Schülerſchaft trägt der Geſamt
ausſchuß durch ſeinen Vorſitzenden dem Direktor vor
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à 3 Sim Reiche ist fortgesetzt ungeklürt Jeder Tag kann mee Veberrasehungen bringen Was jetzt im
Parlamente Vorgeht
Majorität mit reaktionären Steuerplänen am Werke ist
leutschen Staatsbürgers Es ist ekannmt dass die

PPariamentsbe richte
im der Morgen Ausgabe der Sanale Zieitumg das vollkommenste Bild der
Verhandlungen im Reichstage und Lanecitage geben

Das

in dem eine äümelusträefeinmellüche Handel und Gewerbe hemrnemele
Verdient die sorgfältägste Beachtung jedes

nene Abonnement auf die Saale Zeitung beginnt am Kommenclen
den I Juli d J Wer noch micht Leser der Zeitung ist nehme ein Probe Abonnement



Die Schadenbrände in Preußen von 1881 bis 1907
Nach der Statiſt Korr hat ſich die Zahl der Schaden

brände in letzter Zeit ſehr erheblich vermehrt
Während im Jahre 1881 14 623 Schadenbrände zur Anmel
dung gekommen waren und eine Verdoppelung erſt im
Jahre 1895 eingetreten war hat die Zahl im Jahre 190682 592 und im ehe 1907 90 377 betragen Der durch
ſchnittliche Brandſchaden hat ſich dagegen W
vermindert Während am Anfange der Periode au
jeden Brand ein Schaden von 3703 Mk in den Jahren 1882
und 1883 ſogar von über 4000 Mk kam betrug der Schaden
im Jahre 1906 nur 1197 und im Jahre 1907 1112 Mk An
dem Brandſchaden des letzten Jahres 1907 waren die Jmmo
bilien mit 51,06 und die Mobilien mit 49,44 Millionen Mk
beteiligt Die Brandurſachen blieben bei 10700
Bränden mit einem Schaden von 38,69 Millionen Mk un
bekannt bei 13434 Bränden mit 36,63 Millionen Mark
Schaden wurde die Urſache nur gemutmaßt Jn 43 305
Fällen mit 7,5 Millionen Mk Schaden iſt Fahrläſſig
keit als erwieſene Brandurſache aufgeführt Auf zündende
Blitzſchläge kommen 1182 Fälle mit 6,0 Millionen Mk
Schaden Brandſtiftung iſt in 467 Fällen mit 2,4
Millionen Mk Schaden erwieſen wird aber weiter in 2367
Fällen mit 17,1 Millionen Mark Schaden gemutmaßt Eine
erhebliche Rolle ſpielen bei den Brandurſachen auch die
Exploſion von Beleuchtungsgegenſtänden
mit nahezu 18 000 erwieſenen Fällen

Parteinachrichten
Eine Abſage des Abg Arnold an die konſervative Fraktion

X Der Abgeordnete Oberjuſtizrat Arnold Vertreter
von Reuß ä veröffentlicht in der Greizer Ztg eine Er
klärung in der es u a heißt

Nachdem die Reichstagsverhandlungen wider alles
Erwarten die Gewißheit erbracht haben daß der
liberale Geiſt aus der Geſetzgebung
ausgeſchaltet werden ſoll habe ich der
deutſch konſervativen Fraktion das Hoſpitantenver
hältnis in das ich zu ihr getreten war gekündigt

r qccc
Die Freiſinnige Volkspartei hat für den 3 und

4 Juli den erweiterten Zentralausſchuß der Partei einbe
rufen Der geſchäftsführende Ausſchuß des Wahl
vereins der Liberalen hat beſchloſſen für Sonn
abend den und Sonntag den 4 Juli nach Berlin einen
außerordentlichen Delegiertentag einzuberufen Gegenſtand
der Beratungen iſt natürlich die Finanzreform und die poli
tiſche Lage Die Abgeordneten Schrader Mommſen Gothein
und D Naumann haben Referate übernommen Die
Nationalliberalen haben bekanntlich zum 4 Juli
einen Parteitag einberufen

Allgemeine Mitteilungen
Die Köln Ztg meldet aus Waſhington Präſident

Taft und das Staatsdepartement erkennen an daß nur das
deutſche Entgegenkommen den amerikaniſchen Erfolg in der
chineſiſchen Bahnanleihe ermöglicht habe und äußern
ihre unverhohlene Befriedigung darüber Der Präſident empfing
den Botſchafter Grafen Bernſtorff in beſonderer Audienz
Man glaubt daß die deutſche Haltung die Handelsvertretungs
ver handlungen beeinfluſſen wird

Heer und Flotte
X Berlin 25 Juni Für die Marine war ſchon vor

längerer Zeit eine Selbſtladepiſtole eingeführt wor
den Jetzt hat dies auch im Landheer ſtattgefunden und eine
Dienſtvorſchrift Piſto le 08 vom 4 Mai 1909 iſt aus
gegeben worden Dieſe Piſtole iſt die von den deutſchen
Waffen und Munitionsfabriken hergeſtellte Parabellum
Piſtole Syſtem Borchardt Lueger und gehört zu den Selbſt
ladern d h zu den Handfeuerwaffen bei denen der Druck der
Pulvergaſe nicht nur das Geſchoß vorwärtstreibt ſondern
auch das Oeffnen und Schließen des Verſchluſſes das Aus
werfen der Patronenhülſe das Spannen des Schlagbolzens
und der Schließfeder bewirkt Die Piſtole iſt dann nach Ein
führung einer neuen Patrone wieder ſchußbereit Mit der
Einführung der Piſtole 08 iſt der veraltete Trommelrevolver
endlich ausgeſchaltet die Handhabung der neuen Piſtole iſt
aber trotz ihrer Einfachheit etwas ſchwieriger Eine neue
Zielbauvorſchrift für die Jnfanterie iſt ausgegeben worden
Sie weiſt Jnfanterie Maſchinengewehr Kavallerie und
Artillerieziele auf und enthält die genaueſten Vorſchriften
um bei den Schießübungen Unfällen nach Möglichkeit vorzu
beugen

Ausland
Unbegreiflichkeiten eines engbefreundeten

Staates
Die Geſchichte kennt verſchiedene äußere Symbole

politiſcher Betätigung Wir wiſſen daß die Anhänger der
Napoleoniden ſich mit Veilchen zu ſchmücken pflegten

S Trotz der ausserordent
S lieh billigen Inventur
S preise werden an den

J

Wein nur einmal im Jahre stattfindencer grosseor

und haben gelernt daß in Schweden zu Anfang des
18 Jahrhunderts die Gegner der Monarchie Mützen und
ihre Anhänger Hüte trugen Daß die Sozialdemokraten
ſich mit roten Nelken und Schleifen ſchmücken weiß
jedermann Weniger bekannt dürfte ſein daß im heutigen
Oeſterreich die Anhänger der deutſch natio
nalen Richtung die Kornblume die Lieblingsblume
des erſten deutſchen Kaiſers ſich ins Knopfloch ſtecken
wenn es gilt ihre Zuſammengehörigkeit und politiſche Ge
ſinnung öffentlich zu zeigen Daran haben nun unbegreif
licherweiſe die öſterreichiſchen Verwaltungsbehörden Anſtoß
genommen Unbegreiflicherweiſe denn es gibt wohl kein
der Dynaſtie treures Element in dem uns befreundeten
Kaiſerſtaate als das deutſche Jn Salzburg näm
lich hat man neuerdings das Tragen von Kornblumen ver
boten Die Folge war daß ſämtliche deutſch
nationale Abgeordnete im Parlament mit Korn
blumen demonſtrierten Weiter berichtet über dieſe eigen
artigen Verhältniſſe folgendes Telegramm

Wien 26 Juni Eine Deputation des Deutſchnationalen
Verbandes begab ſich zum Miniſterpräſidenten und Unterrichts
miniſter um Aufklärungen zu verlangen Dieſer machte Ausflüchte
jener erklärte Schüler dürften nur dann Kornblumen tragen wenn

damit kein demonſtrativer Zweck verknüpft ſei
Bedeutet denn wirklich die Kornblume die Blume der

treuverbündeten Hohenzollern Hochverrat gerade jetzt wo
die Nachricht durch die Welt geht daß das Bünd nis
zwiſchen Deutſchland und Oeſterreich noch
en ger geknüpft werden ſoll Es iſt ſchwer hierzu eine
Satire nicht zu ſchreiben

England und der Zarenbeſuch
England hat mit Rußland bekanntlich wenn auch

nicht gerade ein offenes Bündnis ſo doch ein auf angeblich
gemeinſamen Intereſſen baſierendes Einvernehmen
das ſich nicht zum geringſten Teile ſo möchten es wenig
ſtens die engliſchen Politiker an ihrer Spitze der gute
King gegen Deutſchland richten ſoll Das Eiſen
das die engliſchen Staatsmänner im Feuer haben weiter
ſchmieden zu helfen dazu ſoll der Zar demnächſt nach
London kommen wahrſcheinlich auch weil man daſelbſt die
jüngſten Abmachungen zwiſchen ihm und Kaiſer Wilhelm
durch perſönliche Ausſprache beſſer zu entkräften hofft als
durch die immerhin umſtändlichere Diplomatie Jetzt droht
nun der Zuſammenkunft König Eduards mit dem Beherr
ſcher aller Reußen aus dem engliſchen Volke ſelbſt heraus
Gefahr Bereits hat die über die ruſſiſchen Zuſtände und
die Schießerei in den Schären empörte engliſche Arbeite r
ſchaft heftig gegen eine ſolche Stellung genommen nun
ergreift auch die Geiſt lichkeit gegen ſie das Wort

Der allbeliebte Londoner Prediger Campbell er
klärte ſeiner Gemeinde daß Millionen Briten die
jetzige Regierung in Rußland für eine
Schande der Menſchheit halte Er fuhr darauf
wörtlich fort

Jn einigen Wochen ſoll der Zar ſelbſt in den britiſchen Ge
wäſſern ankommen und die Vertreter der Nation werden ihn be
willkommnen Es ſoll deshalb öffentlich geſagt werden daß dieſes
Land keine Sympathie mit der ruſſiſchen Regierung hat
deren Haupt Zar Nikolaus iſt einer Regierung die augen
blicklich der größte moraliſche Skandal der Welt iſt Jch habe nur
eine Hoffnung und das iſt der Einfluß unſeres eigenen Souveräns
Als König Eduard auf den Thron kam war das Preſtige
unſeres Landes ſehr gefallen hauptſächlich infolge des Buren
krieges Er hat England wieder aufgerichtet und
auf den erſten Platz im Rate der Völker geſtellt
Der König hat mehr für England getan als irgend einer unſerer
Staatsmänner Deshalb bitten wir den König mit ſeiner großen
ſtaatsmänniſchen Kunſt den Zaren wiſſen zu laſſen was die wahre
Stimmung in dieſem Lande iſt und ihn zu veranlaſſen die ſkanda
löſen Zuſtände die er mit ſeinem Namen deckt zu ändern

Zur Löſung der ungariſchen Kriſis
Jn der ungariſchen Kriſe iſt noch keine Wendung ein

getreten Wie es ſcheint hat Koſſuth noch keine Be
rufung zum Kaiſer erhalten Der Monarch konferierte mit
dem Miniſter des Aeußern Aehrenthal und mit dem
Reichsfinanzminiſter Baron Burian offenbar um ihre
Meinung über die augenblickliche Lage der ungariſchen Kriſe
zu hören Geheimrat Lukacs erhielt die Berufung zum
Kaiſer und iſt nachts nach Wien abgereiſt wo er heute in
Audienz empfangen wird

d

Differenzen zwiſchen Frankreich und der Schweiz
Der franzöſiſche Militärattacheh Mornier wurde vor

einigen Tagen von einem ſchweizeriſchen Blatt beſchuldigt
ſich in auffallender Weiſe Jnformationen über die ſchweize
riſchen Bahnen verſchafft zu haben Trotzdem dieſe Be
hauptung vom Leiter des Kriegsreſſorts Oberſten Müller
dementiert wurde hält das Blatt ſeine Behauptungen auf
recht und fordert von der franzöſiſchen Regierung die Ab
berufung Morniers oder die Widerlegung der gegen
ihn erhobenen Vorwürfe

Caſtro iſt verſchwunden
Aus New York wird einem dort aus Caracas ein

getroffenen Telegramm zufolge gemeldet Die Geheim
agenten die mit der Ueberwachung des früheren Präſidenten
Caſtro beauftragt waren haben dieſen plötzlich aus den

Inventur Bäumungs Verkauf
beginnt Dienstag den 29 Juni früh 7 Uhr

Augen verloren Es herrſcht infolged
Regierungskreiſen lebhafte Beunruhigung

in venezolani
Allerle

kontrollierbare Gerüchte ſind verbreitet

Kleine Tagesnachrichten
Das däniſche Königspaar reiſt am 18 Jultachttägigem Aufenthalt nach Petersburg Suli z
Der böhmiſche Landesſchulrat ordnete di

richtung tſchechiſcher Schulen in den nordböhmiſchen de
ſchen Städten Bodenbach Mariaſchein und Karbitz an t

Von der Revolution in Perſien WieTeheran berichtet wird ſind 5000 Revolutionäre
dem Vormarſch auf Teheran auf

Unruhen in Konſtantinopel Da die PfoNachrichten erhielt wonach das arme niſche Rev olntione
komitee beabſichtigt in Konſtantinopel Unru nhen
herbeizuführen verfügte der Kriegsminiſter umfangre her
militäriſche Maßnahmen

Die Orientbahnfrage iſt nunmehr zwiſchen
der bulgariſchen Regierung und der Geſellſchaft definitiv
geregelt worden Die bulgariſche Regierung zahſt
an die Geſellſchaft außer der ſeitens der Pforte zu leiſtenden
Entſchädigung von 2122 Millionen den Betrag von 2 120 000
Francs als Erſatz für entgangene Betriebseinnahmen
Außerdem ſtellt die Regierung das geſamte rollende
Material an die Geſellſchaft zurück

es

Provinzial Nachrichten
Beſuch der Kaiſerin

Apolda 25 Juni Geſtern abend wurde in der Sitzung
des hieſigen Gemeinderats mitgeteilt daß in kurzer Zeſt
wahrſcheinlich die Kaiſerin nach Apolda kommen und die
Kaiſerglocken beſichtigen werde die in der hieſigen Hofglocken
gießerei von Schilling für die Erlöſerkirche in Jeruſalem ge
goſſen worden ſind

Eingemeindung der Elbdörfer
Magdeburg 25 Juni Der Kreistag des Kreiſes

Wanzleben hat geſtern dem Vorſchlage der Kommiſſion
unſeres Magiſtrats zugeſtimmt nach dem die einmalige Ab
findung für die Entlaſſung der Elbdörfer Fermersleben
Salbke Weſterhüſen und Lemsdorf aus dem Kreisverbande
von 80 000 Mk auf 95 000 Mk erhöht die beſondere For
derung von 38 000 Mk für den Uebergang einer Chauſſee
ſtrecke aber fallen gelaſſen wird

Dieſe Genehmigung iſt jedoch der Magdeb Ztg zu
folge davon abhängig daß die Zuſtimmung der hieſigen
ſtädtiſchen Körperſchaften zu dieſem Gebot ſpäteſtens bis zum
1 April 1910 und der Abſchluß des Vertrages ſpäteſtens am
1 April 1911 erfolgt iſt

Witterungsbericht vom Brocken 25 Juni
Die höchſt e beziehungsweiſe niedrigſte Temperatur be

trug Mittwoch 0 und 9 Gr Donnerstag 10 0 und 7
Grad C Geſtern vorm 11 Uhr löſte ſich der Nebel auf
und die Luft wurde außerordentlich klar die Fernſicht aus
gezeichnet Der Rundblick von oben war umfaſſender als in
den letzten Wochen und größere Gegenſtände in 50 Kilometer
Entfernung konnten mit unbewaffnetem Auge gut wahr
genommen werden So war der Dom von Magdeburg und
Halberſtadt ſichtbar der Thüringer Wald der Meißner und
die Kaſſeler Berge waren in ihrer ganzen Ausdehnung er
kennbar Auch heute hält der ſeit dem 22 abends ein
getretene Witterungscharakter an Nebeltreiben und Regen
wechſelt häufig mit Aufklaren und Fernſicht ab Nach der
allgemeinen Wetterlage zu urteilen dürfte der augenblick
liche Witterungscharakter alſo trübes wolkiges und kühles
Wetter mit Regen bis Ende des Monats anhalten Geſtern
war der Touriſtenverkehr außerordentlich ſtark ungefähr
3000 Touriſten waren auf dem Brocken darunter
Knaben und Mädchenſchulen Vereine

Der Feſtzug zum Univerſttätsjubiläum
Leipzig 25 Juni Ueber den Weg des Univerfſitäts

Jubiläumsfeſtzuges teilen die L N mit Der Feſtzug
nimmt am 30 Juli ſeine Aufſtellung in der Linnesſtraße
Liebigſtraße und Stephanſtraße Er durchzieht die Königs
ſtraße wendet ſich dem Auguſtusplatz zu und defiliert am
Muſeum vor dem König und den Ehrengäſten Nach dem Vor
beizug vor der Univerſität wendet er ſich in die Grimmaiſche
Straße zieht um den Marktplatz und paſſiert die Peters
ſtraße um dann längs des neuen Rathauſes in die Carl
Tauchnitz Straße einzubiegen Damit die Teilnehmer an
dem Feſtzuge Gelegenheit finden die einzelnen Gruppen zu
ſehen beſchreibt er in der Carl TauchnitzStraße eine lange
bis zum Bismarckdenkmal ſich erſtreckende Schleife Er
paſſiert dann weiterhin die Promenade längs des Thomas
rings Fleiſcherplatz Blücherplatz Georgiring und biegt
ſchließlich durch den Grimmaiſchen Steinweg zu ſeinem Aus
gangspunkt in der Stephanſtraße ein wo er ſich auflöſt

Land wirtſchaftliche Landes Ausſtellung in Braunſchweig

Braunſchweig 25 Juni Die von der Landwirt
ſchaftskammer für das Herzogtum Braunſchweig ins Leben
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ne Land wirtſchaftliche Landesausſtellung auf dem vomgrwart den Prinzenpark und dem Nußberge um ſchloſſenen

Febiete wurde heute mittag feierlich eröffnet Herzog
egent Joh ann Albrecht traf im Viererzuge ein und

wurde vom Vorſtande der Landwirtſchaftskammer empfan
en und zur Tribüne geführt Hier hielt der erſte Vor
hende er Pandniglſhaſgtammer Rittergutsbeſitzer
Macenſen von Aſtfeld eine Anſprache an den
Zerzogregenten Auf ein Zeichen des Herzogregenten wurde
Sann die Ausſtellung für eröffnet erklärt Hierauf wurde
eine Reihe der mit der Leitung der Ausſtellung uſw be
trauten Landwirte dem Herzogregenten vorgeſtellt der ſich
mit einigen von ihnen unterhielt Sodann wurden präch
ige Exemplare der verſchiedenen Tiergattungen dem Herzog
regenten vorgeführt Weiter wurde von einer Huſaren
abteilung ein Reiterſpiel veranſtaltet von einer Artillerie
abteilung wurden verſchiedene Figuren geritten Herr
Mackenſen von Aſtfeld führte dann eine ſchwere Haubitze mit
pferden ſeines Stalles vor Nunmehr unternahm der
Herzogregent einen Rundgang durch die geſamte Aus

llungſe Die Ausſtellung zerfällt in drei Abteilungen Die erſte

umfaßt Tiere die zweite Erzeugniſſe aller Art darunter
auch Jagdtrophäen Gegenſtände der Volkskunde und Wohl
fahrtspflege Erzeugniſſe der Molkerei und des Obſt und
Gemüſebaus die dritte landwirtſchaftliche Maſchinen und
Geräte und landwirtſchaftliche Bauten Die Ausſtellung ge
währt ein umfaſſendes Bild von dem Stande der Landwirt
ſchaft und ihrer Nebenbetriebe im Herzogtum Braunſchweig
der land wirtſchaftlichen Maſchinen und Apparate uſw und
iſt vornehmlich von Ausſtellern aus dem Herzogtum Braun
ſchweig und den angrenzenden Provinzen beſchickt Sie
währt bis einſchließlich Dienstag den 29 Juni

Ammendorf 25 Juni Kreisſynode Beſitz
wechſel Die Kreisſynode unſerer Ephorie findet diesmal in
Ammendorf ſtatt und zwar am 8 Juli Herr Kaufmann
Schurig hat ſein Hausgrundſtück in der Bahnhofſtraße an Herrn
Apothekenbeſitzer Spohrmann in Döllnitz verkauft Die Ueber
nahme erfolgt am 1 Juli d J Der neue Beſitzer beabſichtigt in
dem Hauſe eine Filiale ſeiner Apotheke zu errichten

Döllnitz 25 Juni Königsſchießen Bei dem im
Reſtaurant zum Bad hier veranſtalteten Preis und Königs
ſchießen der hieſigen Schützengeſellſchaft gab Herr Schachtmeiſter
Heine mit einer Hagelzwanzig den beſten Schuß ab und wurde
ſeierlichſt zum König proklamiert welche Würde im vergangenen
Jahre Herr Schweigert beſaß

Lochau 25 Juni Verun glückte Kahnpartie
Zwei Herren aus einem Nachbarort weilten kürzlich hei einem hie
ſigen Gutsbeſitzer und wollten auf der Elſter eine Waſſerfahrt unter
nehmen Des Ruderns unkundig gerieten ſie auf dem hier ziem
lich reißenden Fluſſe in die Strömung in welcher ſich der Kahn
wie ein Kreiſel drehte Jn ihrer Angſt in dem hier ca 258 Meter
tiefen Waſſer ertrinken zu müſſen riefen ſie laut um Hilfe
Hilfsbereite Leute ſprangen herbei und brachten mit langen
Stangen die zu Tode Erſchrockenen an Land ſie beteuerten in
ihrem Leben nie wieder eine Kahnpartie unternehmen zu wollen

Pritſchöna 25 Juni Zum Gurkenanbau Der
Gurkenanbau hat hier und in der Umgebung ſchon ſeit Jahren
an Ausdehnung zugenommen ein Beweis daß ſich auch die hieſigen
Felder zum Anbau dieſer Frucht gut eignen Die erzielten Reſul
tate haben das ja auch gelehrt Die eingetretene wärmere und
fruchtbare Witterung hat nun auch ihren Einfluß auf die Gurken
pflanzen ausgeübt und das Wachstum gefördert ſo daß ſie ſich
auszubreiten beginnen und dicht vor der Blütenentfaltung ſtehen
Landgurken werden in nicht mehr ferner Zeit geerntet werden

Vrehna 25 Juni Einen unverſchämtenDiebſtah beging geſtern der Barbiergehilfe des hieſigen
Barbiers Kroſtwitz Jm Auftrage ſeines Herrn beſuchte er
den Mühlenbeſitzer Winter um ihn zu raſieren Er traf
ihn ſchlafend an und benützte das Alleinſein um aus dem
Nebenzimmer aus einem Schreibpult eine Börſe mit hun
dertſechzig Mark und einen goldenen Ring zu ſtehlen Am
das Geld zu verjubeln fuhr der Dieb nach Halle wo er von
dem Beſtohlenen erwiſcht einem Schutzmann übergeben

rn konnte Von dem Gelde war ein großer Teil ver
jubelt

Sandersleben 25 Juni Verduftet Die für neu
lich abend angeſetzte Theatervorſtellung der Direktion Kurt Müller
konnte nicht ſtattfinden da der Herr Direktor nach Hinterlaſſung
einiger Schulden mit ſeinem Perſonal beſtehend aus einer
Dame verduftet iſt

W Wettin 25 Juni Jn den Tod gefahren
wurde das kleine Kind des hieſigen Arbeiters Hoffmann
Seine noch nicht erwachſenen Geſchwiſter fuhren mit dem
Kinderwagen ſpazieren kamen der Saale zu nahe und der
Wagen geriet in die Fluten Der kleine Jnſaſſe konnte nur
mehr als Leiche geborgen werden

Wettin 25 Juni Vom Gerüſt ſtürzt eder Maurerlehrling F Wenna von hier und verletzte ſich
derart ſchwer daß er ſich ſogleich in ärztliche Behandlung be
geben mußte

Dürrenberg 25 Juni Die Bahnhofswirtſchaft ſoll vom I Oktober ab anderweit verpachtet werden
Delitzſch 25 Juni Selbſtmord Jhrem Leben

durch Erhängen ein Ziel geſetzt hat in der vergangenen Nacht
die 59 Jahre alte Witwe Horſtmann hierſelbſt Der
Beweggrund iſt unbekannt die Gruppe traf und zwei Arbeiter tötete

Golpa 24 Juni Verierrt Vor einigen Tagen
wurde ein 6jähriger Junge in der Nähe der Oberförſterei
Rothehaus aufgefunden ohne daß es möglich war die Ange
hörigen zu ermitteln Jetzt hat ſich herausgeſtellt daß es
ſich um den Sohn des Arbeiters Du ika aus Greppin
handelt der ſich jedenfalls auf dem Heimwege von einem
Feſt in Wolfen verirrt hatte

Aus der Prignitz 25 Juni Vom Blitz getötet
wurde während eines Gewitters der Bauer Droege in Lüt
kenwiſch Droege befand ſich mit ſeinem Kleinknecht unweit
des Dorfes beim Diſtelnmähen Als der Regen einſetzte
ſuchte D unter einer Pappel Schutz Kaum hatte er ſich mit
dem Rücken an den Baum gelehnt als ein Blitzſtrahl in den
Baum fuhr und auf D überſprang Schreckensbleich kam
der Kleinknecht der nur einen Schritt weit von ſeinem Herrn
entfernt ſtand jedoch nicht verletzt wurde ins Dorf gerannt
und brachte die Unglücksbotſchaft

Aſchersleben 25 Juni Wüſt lin Der hieſigen
Polizei iſt es gelungen einen verheirateten Mann von hier
als den Urheber der zahlreichen Sittlichkeitsattentate die in
letzter Zeit vorgekommen ſind feſtzuſtellen

m Weimar 25 Juni Einbruchsdiebſtahl
Vergangene Nacht verübte ein Unbekannter einen Einbruchs
diebſtahl in der neuen Kaffeeküche am Park Er ſtieg durch
ein Dachfenſter in den Raum ein durchſuchte alle Käſten
und Schränke fand aber nur etwa 50 Pfg und einige
Zigarretten Ein Wächter der Wach und Schließgeſellſchaft
beobachtete den Einbrecher und gab zwei ſcharfe Re
volverſchüſſe auf ihn ab Trotzdem er getroffen zu
ſein ſchien entkam er

h Leipzig 25 Juni Allgemeine Bauartikel Ausſtellung Seit mehreren Tagen ſchon iſt
in der Allgemeinen Bauartikel Ausſtellung auf dem Meß
platz in Leipzig die Preisrichter Jury eifrig mit der Bewer
tung der Ausſtellungsobjekte beſchäftigt Für hervorragende
Leiſtungen ſtehen nicht weniger denn 16 Staatspreiſe und
weit über 100 Ehrenpreiſe geſtiftet von der Stadt Leipzig
und verſchiedenen Korporationen darunter auch 200 Mk
in bar von der Gewerbekammer Leipzig zur Verfügung
und weitere Preiſe ſind noch in Ausſicht Jnzwiſchen hat es
ſich gezeigt daß in der Ausſtellung ganz hervorragende Ab
ſchlüſſe zuſtande gekommen ſind und daß der größte Teil der
Ausſteller auf ſehr erfreuliche greifbare Erfolge bereits zu
rückblicken vermag Die Ausſtellung
nächſten Monats geöffnet

Vermischtes

Erpreſſung durch Brieftanben
Um ſich den läſtigen Nachforſchungen der Kriminalpolizei zu

entziehen iſt ein Pariſer Erpreſſer jetzt auf ein originelles Mittel
verfallen er verwendet zur Einkaſſierung der geforderten Summen
Brieftauben Ein Pariſer Geſchäftsmann erhielt am Sonntag
einen Erpreſſungsbrief in dem der Erpreſſer ankündigte daß er
Dienstag früh vier Brieftauben ſchicken würde die Vögel haben
unter den Flügeln kleine Behälter in denen Sie je eine Tauſend
franknote unterbringen können Laſſen Sie dann die Tauben frei
Der Kaufmann erhielt in der Tat von der Bahn vier Brieftauben
die er der Polizei übergab Die Tauben werden ſo belaſtet daß
ſie nur langſam fliegen können Radfahrer ſollen ihnen folgen
und man hofft ſo den erfinderiſchen Erpreſſer zu fangen

Reiche Stiftungen Kommerzienrat W Opel ſtiftete
anläßlich ſeines Sieges in der Prinz Heinrich Fahrt 40 000
Mark zum Arbeiterunterſtützungsfonds und 20 000 Mk zum
Beamtenpenſionsunterſtützungsfonds der Opelwerke

Gaserploſion Das Germaniſtiſche Seminar der Uni
verſität Münſter war geſtern der Schauplatz einer Gas
exploſion deren Entſtehungsurſache unbekannt iſt Der
Seminardiener März wurde getötet Das Unterrichts
gebäude iſt ſchwer beſchädigt

Teufel Alkohol Jn der Ortſchaft Kiswarda ſind
6 Perſonen infolge Alkoholvergiftung geſtorben
Eine ſtrenge Unterſuchung iſt eingeleitet

Jm Bagno Jm Bagno von Finalmarina weigerten
ſich Sträflinge dem Befehl des wachthabenden Korporals
nachzukommen Der ſchwer gereizte Unteroffizier bedrohte
die Widerſpenſtigen ſchließlich mit ſeinem Gewehr Durch
einen unglücklichen Zufall entlud ſich die Waffe und einer
der Sträflinge ſank in den Kopf getroffen tot zu Boden
Gegen den Korporal iſt eine Unterſuchung eingeleitet

Glückliche Eltern Eine Tagelöhnersfrau in Hoelldorf Süd
ſteiermark gebar am Freitag vier lebenskräftige Mädchen

Unwetterſchäden in Belgien Der mit ſchweren Ge
wittern einhergehende Wetterſturm der letzten Tage hat
im flandriſchen Teile Belgiens durch Einäſcherung von
Mühlen und Gehöften großen Schaden angerichtet und meh
rere Menſchenleben vernichtet Jn Wevelghem ſuchten fünf
Arbeiter Schutz unter einem Baum Ein Blitz ſchlug hinein
tötete zwei von ihnen und verwundete zwei andere
ſchwer Der fünfte blieb völlig unverletzt Jn Deulemont
arbeiteten drei Arbeiter an einem Ziegelofen als der Blitz

iſt noch bis zum 11

Ein eigenartiger Unglücksfall wird aus Gent berichtet
Der Laſtſchifführer Verhelen wollte am Seekanal ſein noch
in ſchneller Fahrt begriffenes Schiff feſtlegen und warf die
Drahttroſſe wie üblich über den Block ans Ufer Das Draht
ſeil wickelte ſich ſo unglücklich um den Schiffer daß es dieſem
beide Beine glatt durchſchnitt Der Unglückliche
verblutete bevor ihm Hilfe gebracht werden konnte

Ein Dauerpianiſt Jn der amerikaniſchen Stadt Denver
hat dieſer Tage ein Klaviervirtuoſe namens Gold
ſchmidt ein Match von ſechs Stunden veranſtaltet Gold
ſchmidt ſpielte ſechs Stunden Klavier ohne Unterbrechung
und gewann dadurch die Wette Der mit der Ueberwachung
des Klaviervirtuoſen beauftragte Schiedsrichter ſoll irr
ſinnig geworden ſein
Ein Tunnel durch den Mont Blanc Der kühne Plan

das mächtige Maſſiv des Mont Blanc mit einem Tunnel zu
durchbrechen iſt in den letzten Jahren mehrfach der Gegen
ſtand lebhafter Erörterungen geweſen Das franzöſiſche
Arbeitsminiſtérium hat jetzt neue Studien vornehmen laſſen
die einen Ueberblick über die Schwierigkeiten und Koſten
des großen Werkes geben Der Tunnel würde wie im Glo
bus berichtet wird bei Chamonix in einer Höhe von 1050
Metern beginnen und in Entrèves bei 1287 Meter Höhe
enden Die Länge würde dreizehn Kilometer betragen die
Steigung der Zufahrtswege 20 30 Millimeter auf einen
Meter ſodaß man für den Bahnverkehr elektriſchen Betrieb
vorſieht Die Koſten des Werkes werden bei zweigleiſiiger
Anlage auf ſechzig Millionen Francs veranſchlagt dazu
kommen die beiden Zufahrtslinien von Saint Gervai nach
Chamonix und von Aoſta nach Entreèves die je 15 Millionen
Fres erfordern Die Geſamtkoſten von neunzig Milli
onen hätten Frankreich und Jtalien gemeinſam aufzu
bringen Das Maſſiv des Mont Blanc beſteht aus hartem
Granit beſondere Schwierigkeiten werden nicht voraus
geſehen da der Durchſtich in einer Höhe von 1000 Metern
erfolgt ſodaß die Gefahren einer ſehr hohen Temperatur
oder der Einbruch gewaltiger Waſſermaſſen wie beim Sim
plon nicht zu befürchten ſind Die Dauer der Arbeiten würde
fünf Jahre betragen Mit der Durchführung dieſes Pro
jektes würde die Verkehrslinie Paris Genuag um 50 Kilo
meter verkürzt und der große Schnellverkehr von England
nach Jndien der bisher über Deutſchland und die Schweiz

h wurde vorausſichtlich den franzöſiſchen Bahnen zu
fallen

Ein Kleinbahnidyll Eine eigenartige Epiſode die an die
beliebten Lokalbahnſcherze der Witzblätter erinnert hat ſich wie
aus München berichtet wird bei Fiſchen am Algäu zugetragen
Dort mußte der Zug wegen einer ſtörriſchen Kuh die auf dem
Gleis promenierte halten Nachdem der Heizer des Zuges die
unwillkommene Spaziergängerin vertrieben hatte konnte der Zug
weiterfahren Nun kam aber von der anderen Seite der Gegenzug
heran auch dieſer mußte halten da der angetrunkene Hirte auf
dem Gleis hin und hertaumelnd ſeine verlaufene Kuh ſuchte und
durch die Dampfpfeife nicht zu bewegen war das Gleis zu ver
laſſen

Sie will nicht heiraten Ein tragiſches Geſchick wider
fuhr einem Metzger in einem Taunusſtädtchen Er ging auf
Freiersfüßen und erkor ſich eine Köchin die 31 Lenze zählte
zur Braut Hoffnungsvoll ſtrebte er dem Standesamte vor
zwei Jahren zu und dachte die Braut heimführen zu können
Die Zeit des Aufgebotes nahte mit Rieſenſchritten heran
Das Fräulein hatte aber gar keine Luſt zu heiraten Es
fühlte ſich in mannloſer Einſamkeit viel wohler und grübelte
darüber nach wie man am beſten den Freier wieder los
werde Sie verfiel da auf den Gedanken ihre Geburtsur
kunde abzuändern und ſich um zehn Jahre älter zu machen
Jn der Aufregung machte ſie die Geſchichte aber verkehrt
Sie änderte nämlich die Jahreszahl derart ab daß es den
Anſchein hatte als ſei ſie zehn Jahre jünger Jhren Zweck
hat ſie zwar erreicht ob aber auf Grund dieſer Amänderung
ſteht nicht feſt Tatſache iſt daß die Heirat nicht zuſtande
kam Das Fräulein erhielt aber eine Anklage wegen Ur
kundenfälſchung und hatte ſich infolgedeſſen vor der Straf
kammer zu verantworten Das Reichsgericht hat in einer
früheren Entſcheidung die rechtswidrige Abſicht verneint
durch Verfälſchung des Taufſcheins den Bräutigam über ihr
Alter zu täuſchen Dieſer Entſcheidung ſchloß ſich die Straf
kammer an und ſprach die Angeklagte frei

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und Sport
Eugen Brinkmann für das Feuilleton und Vermiſchtes
Paul Schaumburg für den Handelsteil Erwin
Alexander Katz für den Jnſeratenteil i Hermann
Meibaum Druck und Verlag von Otto Hendel ſämtlich

in Halle a S
Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten
Einſchließlich Blätter fürs Haus

wenn Sie einesSie erleben Wunder e
neueſten und allerneueſten Wunder Waſch und Zaubermitte

in Jhrer Waſchküche einführen nämlich Wunder wie gar bald
ſelbſt die ſtärkſte Wäſche zerfreſſen iſt und je höher der Preis für
den Zauber deſto ſchneller iſt die damit beherte Wäſche fertig

aber ganz fertig Dieſem Unheil läßt ſich nun ſehr einfach vor
beugen indem Sie regelmäßig mit Luhns waſchen laſſen Luhn s
macht alles ohne Zauber ſauber erhält die Wäſche und ſpart Geld

Wegen Inventur Aufnahme

Werden Montag den 28 Juni die Verkaufs
räume erst um 9 Uhr vormittags geöffnet

teschätstus J LEWin
Hals a Markipiat 2 u 8

lnpentur

Husverkauf
beginnt

Dienstag den 29 Juni
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F
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e
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Nochinterossant Allgemeine Bauartikel Ausstellung Leipzig Messplatz vis II J Juli

Compass ſochenderente
Gompass ſagesberiehte

Probeweise Zusendung an Interessenten Kostenfrei durch J
TelegrammadresseCompassbank Berlin Strasser Co geschäſft Am Kupfergraben 4

Finanzielle Informationsblätter mit
Prämien Motlerungen

für die Berliner und Londoner
Börse

BRank Berlin N 24 Fernspr Amt I7637 3850

Nöllers Rosengarten
D Einzig in seiner Art eine Sehenswürdigkeit ersten Rangest Herrlicher Blumenduft erfrischende Luft
Vorzügliche und preiswerte Verpfegung

Zu allen Tageszeiten ein leicht erreichbarer Erholungsort für Jung und Alt
Station der Kleinbahn Halle Merseburg Fahrpreis 10 Pf

e S Se S S

e v e
n ine

S
e ene ur f Wirt e S e

Ausrunſt ung reorebte xostenlos durch die

Abt Schweiz des Internationalen Oeffentlichen Verkehrshureaus Borlin
Unter den Linden 14

Foghurt
das beſte für er agenund Bleichſucht in u 11zlaſch nf echten Puz ge
üchtet tuberkelfreie ilchSin Milchgarten das Glas

0,85 46 daſelbſt im Abonnement billiger
Städt Landgut Gimritz

Bücherrevisor
Carl Gieseguth s

Handelslehranstalt
Halle aſs Sternstrasse 10

Aeltestes renom Vnterrichts
Institut z Ausbild v Herren

Damen jeden Standes u Alters
für das Kaufm und Iandw
Rurenu Beginnen neuerTages und Abendkurse für
Herren und Damen zur Aus
bildung in Kaufm landw und
gewerbl Buechtühr Maschinen
schreiben Schönschrift Stenograph Kontorpraxis Sprachen ete

täglſich
Honorar mässig

Nur Einzel Unterriecht
Fernruf 3013

Prospekte gratis
DF Vioeljahrige beste

Empfehlungen

Mocderne Sprachen

Erstes An Sprach
Lehbr Institut

Weidenplan 1
Die Direktion Miss Alexander

92 16 Telephon 1737

FranzösinMelle Jacquier Weidenplan 25
erteilt französ Unterricht 4
Schüler erh Matmath dere ev v iſt vom 16 Juli
ab bis 15 c 2315 25 mit
S heres u B 948Kubei Moffe Halle a S

4 Dampfer im Betrieb

S Telephon 3003Morgen Sonntag mittag Uhr

Ertrafahrt nach Röpzig
Einſteigeſtelle Unterplan

Hochachtungsvoll C Schräpler

Pfälzer Schiessgraben

Sonntag Zwel Grosse Frei Konzerte
Montag BElite Konzert

Streichmuſik mit Soliſten ausgeführt vom Hall Konzert
3 Orcheſter Direktion Kapellmeiſter Johannes Vetter

allein in5 Bolkonditorei Dietze
w Am Kirohtor S Ecke Mühlweg

ldyllisch gelegenes Gartenlokal

Bei Abhaltung von Kaffookränzchoen oto
c halte ich mich den geehrten Herrschaften bestens R
m empfohlen

Kaffer Bakat See sowie Schokolade

wird auch in Portionen verabreicht

EEEAEEEEBallenstedt am Har2z
Luftkurort Sommerfriſche

auch für dauernden Aufenthalt zu empfehlen

man
Posthotel Partenkirchen

Altrenommiertes Haus mit Dependance am Fuße der Zugſpitze
maleriſch gelegen mit allen modernen e tagen Brei in ruhiger

rei

e es

l

Lage mit bekannt vorzüglicher Küche und mäßigen erhiermjt beſtens empfohlen Eine neu eingerichtete n tein er
baute Auto Garage in welcher 10 Autos untergebracht werden
können iſt vorhanden Anna Kolhb Veſttzerin

Kurhaus Zach Rastenberg i ThürAur im Nadel bwald gelegener Luftkurort u Sommerfrisehe

Keine Kurtaxe Prosp gratisd Kurhausbes Franz Schmidt

Dsmareh
bleibt der beste

BLabpetrank
Sonntag

Diner Musik
von 3 Ubr

Souper Musik
Weinrestaurant Von 7 Uhr an

Krebse u Krebsgerichte Fr Erdbeer Bowle
s Juli i Wintergarten

III
Vorverkauf bei Heinrich Hothan

Baclkl Witte
Morgen Sonntag früh 6 und nachm 3 Uhr

r 2 Gr Konzertede elle des Füſ Reg d en Graf Blumenthalagdeb Nr 36
rüh Konzert 25 Pfg
achm 35Mittwoch den 7 Juli Be Brunnenfest9 O Wicgert Kgl Obermuſikmeiſter

Wintergarten
Sonuntag den 27 Juni er abends 8 Uhrör Exitra Garten Konzert

ausgeführt von der Henschelſchen Muſikkapelle unter Leuen

des Herrn Muſikdir Görlach

Saalschloss Brauerei
Sonntag den 27 Juni nachm 4 Uhr

Militär Konzert
der Kapelle des Jnf Regts Graf Tauentzien v Wittenberg

Brandenb Nr 20Abends 8 ne

RNonsitre Konzert
der Kapellen des Jnf Graf Tauentzien von Wittenberg
3 Brandenb Nr des Füſ Regts General Feld marſchallGraf Blumenthat Magdeb Nr 36

Eintritt 35 Pfg Karten gültig F Winkler

Entree zum

Mittwoch den 30 Juni von 4 bis 11 Uhr
grosses Gartenkest

2 Nilitär Festkonzerte Pracht Illumination
Grösstes Feuerwerk der Saison

Peissnitz Restaurant
deu SonntagPrüh VJachmittag u Abend Konzert

Eintritt frei II Schröter
Brunnerts Bellevue

Morgen Sonntag
2 Grosse Frei Ronzerte

Anfang 4 Uhr nachmittags
Hochachtungsvoll

Rabeninsel
Etablissoment Kurzhals

Jeden Sonntag von 7 bis 9 Ahr

Grosses Früh Konzert
Entree 15 Pfg E Kurahals

l Saalsehloss Brauerei

Fritz Brunnert

Dauernde Ansstellung
anatomischer u pathologischer

Wachs Präparate u
Mittelstrasse 2 part Nähe Gr Steinstr Besicht 25 Pfg

er Saale Dampfsehitfahrt
Salondampfer Siegfried

Morgen Sonnteg den 27 Juni 1909 vormitt 8 und nachmitt 2 Uhr

Fahſton nach Neu Ragoezy Salzmünde Wettin
Abfahrt unterhal der eißnitzbrückTel 1625 Bei Demmer

Robert Franz Singakademie
Freitag den 2 Juli 1909 nachmittags 5 Uhr imoberen Saale von Café M Monopol

Ordentliche Haupiverſammlung

Jah z cht hahresberi echnungslegungHalle a S den 25 Juni 10909
Der VorstandGeh Reg Rat Meyer Vorſitzender

Meldungen zur Mitgliedſchaft an die Hofmuſikalienhandlung

Vorſtandswahl

Reinhold Koch erbeten

Operetten Sommer Saiſon
Direktion Gustav Poner
87 Sonnabend d 26 Juni

aſtſpiel Alfred anders

wom Stadt m IlZum 1 Mal e a
Johann der weite

Operette i 3 Akt v Leo nMuſik h Stein u
uſik von Edmund E sler

Albert Holder er
Hr Alfred Landory a G
Merage Sonntag d 27 Juni

Wiederholung vonJohann der Zwei

mit Alfred Landory gNachmittags 4 Uhr G
öſnscts baerfreſüneen

ausgef v geſ Theater Orcheſter
Montag den 28 Juni

Be h
Dir Kapellmſtr A a

Künſtler Kapelle
Täglich Konzert

abends 7 Uhr
im

Wintergarten

F c

9

Sountag 27 Juni
2grosse Konzerte
ar gef rt vom Orcheſter des

uſtkdirektor ThiemAnfanz nachm 4 Uhr bezw
abends 7 Uhr

Eintritt spreisErw 50 Kinder 30
Von on 7 zig ab proPerinkl ſten n Ffuerlſteuer

Die tagsüber gelöſten Billetts
haben auch für den Abend

Giltigkeit
Nach Schluß des Konzertes
brosses Feuerwork

sgeführtvon den rotechnikern
Gebr Vfeiffe r Cröllwitz

indmühlen Kaiſerſonnen
i n Sterneäderſpiele Kaskaden

Leuchtkugelſpiele Meteore
Großer elektr Waſſerfall
s Brillant Fontüänen

Illumination des Gartens
h

Sanssouef
Aeußere Jeſu
Schön augelegter Garten

Augenehmer Spazier
gang

Täglichfrische Erd
beeren

v Tneater
Gr Ulrichſtr 57

ſehter neuer fielplan
vom 26 30 Juni 1909

Bilder aus dem sonnigen
Macdeira

Der erste Spazierstock
Der Spion oder Bin

rettender Traum
Mein lieber Schatz

Duett aus der Oper Die ver
kaufte Braut

Das duftet mal Ieckoer
Hinter den Kulissen des

Kusperle Theaters
Das Fahrrad des Obersten

Annette Savary La Matehitehe
Ein eifersüchtiger Gatte

Das Theater bleibt bis Ende
geſ chloſſen

W er lgersburg im Thei

ßEVBö ß6 net

Sommerfr in gesch Lage von
Wald u Rebengel umg Pens
v 3,50 M Wohn v I an Führ
ir v Fromdenverkcehreverein

Sanatorium
Dr Preiss San Rat

eit 23 T ren für nervöſe Leiden
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